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Heeeee, wo kommt Ihr denn jetz her?

	Es is jetz doch schon morgen!

	„Hallo Strolchi, ja, jetzt sind wir wieder da!“

	Aber wo wart Ihr denn?

	Du hast nur noch gewimmert, kein anständiges Wort war zu verstehen, dann wart Ihr plötzlich weg und jetz seit Ihr weit nach Mitternacht erst wieder da. Da macht man sich doch Sorgen!

	Und wie schaust Du überhaupt aus, Frauli?

	Du bist ja an beiden Armen total zugepflastert!

	„Am linken Arm, das ist von den Infusionen ...“

	Infusionen?

	„Ja ... Ich hing grad etwas am Tropf!“

	Am Tropf?

	„Am Tropf!“

	Aber warum hingst Du denn am Tropf?

	„In der ersten Ladung waren Schmerzmittel ...“

	Schmerzmittel?

	„Und in der zweiten Ladung Antibiotikum!“

	Antibiotikum und Schmerzmittel?

	„Ja!“

	Am Tropf?

	„Ja!“

	Aber warum denn?

	„Erinnerst Du Dich, als ich Dir die Kletten rausgemacht hab?“

	Meine Lockenwickler?

	Oh ja!

	Das wollt ich nicht!

	„Genau! Und den Filz unter den Achseln rausschneiden auch nicht!“

	Nein!

	Du bist ja kein ausgebildeter Friseur!

	Und im Friseursalon geboren bist Du auch nicht!

	„Nein!“

	Siehst Du!

	„Aber das ist ja kein Grund, sich so zu wehren!“

	Doch!

	Irgendwie muss man sich ja wehren!

	„Du solltest in über fünf Jahren aber schon gelernt haben, dass ich nicht aufgebe!“

	Stimmt!

	Meine schönen Lockenwickler sind jetz alle draußen und unter den Achseln hast Du mir einen unprofessionellen Haarschnitt verpasst!

	„Ich wollt Dir da ja auch Dein Fell verlesen!“

	Aber das ziept!

	Ich will nicht verlesen werden!

	Gelesen will ich werden!

	Verlesen aber nicht!

	Und warum is jetz Deine rechte Hand so ...
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